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Gemeindezeitung                               

Gemeindezeitung der Gemeinde Feistritztal                                                Ausgabe 02/2026 
Amtliche Mitteilung                                                       An einen Haushalt                                 zugestellt durch Post.at 

Zeit zum Genießen, Entspannen und Krafttanken!  
Schöne Sommertage und den Kindern noch erholsame Ferien  

wünschen Bürgermeister Josef Lind, alle Mitglieder des Gemeinderates  
sowie die Bediensteten der Gemeinde Feistritztal 

Sommer im Feistritztal 
Aktuelles aus unserer Gemeinde  

Feistritztal   
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Gemeindezeitung                               Übersicht 

Öffnungszeiten des  
Gemeindeamts 
 
Mo., Di., Do. und Fr. 
von 08:00 – 12.00 Uhr 
Do. von 13:00 - 18:00 Uhr 
 
Mittwochs geschlossen 
 
Amtsstunden des  
Bürgermeisters:  
 
Donnerstag  
von 14:00 – 18:00 Uhr 
sowie nach terminlicher  
Vereinbarung 
 
Öffnungszeiten  
ASZ Hirnsdorf 
 
Freitag von 13:00–17:00 Uhr  
 
Karfreitag und an  
Feiertagen geschlossen  

Gemeinderatsbeschlüsse  
 

 

Gemeinderatssitzung vom 25. März 2026  
· Beschluss Rechnungsabschluss 2025  
· Beschluss Jagdpachtschilling lt. Verteilungsentwurf 
· Freihändige Vergabe der Jagdpacht - KG Blaindorf, Hofing, 

Kaibing, Hirnsdorf, Sankt Johann bei Herberstein 
· Beschluss Beteiligung und Beitritt zur Energiegenossenschaft 

Oststeirisches Kernland  
· Beschluss Grünschnittentsorgung - Firma Winkler 
· Beschluss Vergabe Zubau/Qualitätsverbesserung  

Kindergarten Hirnsdorf - HKLS und Elektroinstallation  
 

Gemeinderatssitzung vom 20. Mai 2026  
· Beschluss 3. Änderung des Teilbebauungsplanes 

„Winkelbauergründe“, Behandlung der eingelangten Stellung-
nahmen sowie Einwendungen und Beschlussfassung  

· Beschluss Flächenwidmungsplanänderung „Maierhofer“  
· Freihändige Vergabe der Jagdpacht für die KG Siegersdorf 
· Beschluss Beteiligung und Beitritt Erneuerbare-Energie-

Gemeinschaft Gersdorf a.d.F, Feistritztal und Großsteinbach  
· Beschluss Vergabe Zubau/Qualitätsverbesserung Kindergar-

ten Hirnsdorf - Küche  
 

Vorstandssitzungen 
· Unterstützung Kindersportcamp Großsteinbach 
· Zuschuss Gemeinde-Kinder-Tenniskurs  
· Vergabe Risse-Sanierung und Kleinflächen  

Asphaltierungsarbeiten Gemeindestraßen  
· Zuschuss der kath. Landjugend  
· Ankauf E-Tuk-Tuk 
· Aufnahme einer Transit-Arbeitskraft (3 Monate)  
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Gemeindezeitung                               Worte des Bürgermeisters 

Sehr geehrte Feistritztalerinnen  
und Feistritztaler, liebe Jugend!  
Der Klimawandel ist 
spätestens seit diesem 
Jahr in aller Munde. Die 
langen Trockenperioden 
wurden von  
Klimaforschern bereits 
seit Jahren vorherge-
sagt. Für unsere Region 
prognostizieren sie bis 

2070 insgesamt sogar mehr Niederschläge. Die-
se teilen sich leider nicht so auf, wie wir uns das 
wünschen würden. Das Klima wird sich auf  
längere Trockenphasen und Starkregenereignis-
se verteilen. 
 

Dass sich das Klima verändert, ist grundsätzlich 
nichts Neues. Allerdings verläuft die Erwärmung 
heute wesentlich schneller als in früheren  
Erdzeitaltern. Entwicklungen, die vor der  
Industrialisierung Jahrhunderte dauerten,  
geschehen heute innerhalb weniger Jahrzehnte. 
Dadurch fällt es Mensch, Tier und Natur schwer, 
sich an die Veränderungen anzupassen. 
 

Oft höre ich die Frage: „Was kann unser kleines 
Land schon bewirken, wenn große Staaten wie 
die USA, China, Russland oder Indien die Um-
welt stark belasten?“ Ich bin überzeugt: Jede 
und jeder Einzelne kann einen Beitrag zum  
Erhalt unseres Lebensraums leisten.  
 

Ein gutes Beispiel dafür ist die Mülltrennung. 
Österreich zählt hier zu den Vorreitern. Nur noch 
rund 15 Prozent des Siedlungsabfalls landen auf 
Deponien. Müll ist ein wertvoller Rohstoff – eine 
sorgfältige Trennung schont Ressourcen und 
hilft zugleich, die Entsorgungskosten niedrig zu 
halten. Gerade dieses Wissen können auch  
kleine Länder erfolgreich weitergeben. Auch in 
großen Staaten gibt es viele Menschen, die sich 
für mehr Umwelt- und Klimaschutz einsetzen.  
 

Neben den Herausforderungen des Klimawan-
dels erleben wir derzeit auch politische Entwick-
lungen, die Anlass zur Sorge geben. Das erle-
ben wir aktuell in den USA. Ich bin dankbar, 
dass wir in einer Region der Erde leben dürfen, 
wo Frieden herrscht. Nur ein paar hundert  
Kilometer von uns entfernt leiden in der Ukraine 
viele noch immer an dem Schrecken des Kriegs. 

Ein freies und unabhängiges Land wurde im  
21. Jahrhundert angegriffen – mit spürbaren Fol-
gen auch für unseren Alltag, sei es bezüglich 
der Energiepreise oder beim Einkauf. 
 

Gerade deshalb wünsche ich mir, dass wir den 
Frieden in unserem Land bewahren. Konflikte 
beginnen oft mit Gedanken, werden zu Worten 
und enden schließlich in Taten. Auch bei unter-
schiedlichen politischen Meinungen sollten Res-
pekt und eine sachliche Gesprächskultur selbst-
verständlich bleiben. 
 

Erfreuliche Nachrichten gibt es aus unserer  
Gemeinde: Bei der Kindergartensanierung in 
Hirnsdorf konnte der erste Bauabschnitt  
erfolgreich abgeschlossen werden. Die Arbeiten 
liegen im Zeitplan und die ausführenden Firmen 
leisten hervorragende Arbeit. Mein herzlicher 
Dank gilt allen Beteiligten – der Planung, der 
Bauaufsicht und den ausführenden Unterneh-
men – für ihre Flexibilität und die ausgezeichne-
te Zusammenarbeit. 
 

Herzlich gratulieren möchte ich außerdem allen 
Jugendlichen, die ihre Matura oder Abschluss-
prüfung erfolgreich abgelegt haben. Für euren 
weiteren Lebensweg wünsche ich euch alles 
Gute. Glaubt an eure Zukunft – wir brauchen 
euch! 
 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Leh-
rern unserer Volksschulen, den Teams in den 
Kindergärten, den vielen engagierten Vereinen 
unserer Gemeinde, Bruder Marek von der  
Wallfahrtskirche Maria Fieberbründl für sein  
Wirken sowie unseren Feuerwehren für ihren 
unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz im 
Dienst der Mitmenschen. 
 

Ich wünsche Ihnen und euch allen eine schöne 
Sommerzeit, den Kindern und Jugendlichen 
noch erholsame Ferien sowie viele schöne  
Begegnungen und Veranstaltungen mit guten 
Gesprächen. 

 
„In einem dankbaren Herzen  

herrscht ewiger Sommer“ 
                                                             Celia Thaxter 

Euer Bürgermeister  
Josef Lind - Gemeinde Feistritztal 
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Gemeindezeitung                               Aus dem Gemeindeamt 

Gemeindeforum Steiermark  

Im Rahmen der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung des Gemeindeforums Steiermark 
wurde Bürgermeister Josef Lind zum neuen 
Präsidenten des Gemeindeforums Steiermark 
gewählt.  
 

Als 1. Vizepräsident fungiert Mario Angerer, 
Bürgermeister der Marktgemeinde Kalwang. 
Zum 2. Vizepräsidenten wurde Bürgermeister 
Daniel Kos (Leibnitz) gewählt. Schriftführer ist 
Altbürgermeister Wolfgang Schlick  
(Stadl-Predlitz), Kassier Bürgermeister Herbert 
Spirk (Bad Loipersdorf). 
 

Das Gemeindeforum Steiermark ist eine  
Plattform für den Erfahrungsaustausch und die 
Zusammenarbeit der steirischen Gemeinden.  
 

Zu den Schwerpunkten der künftigen Tätigkeit 
zählen unter anderem die Novellierung des  
Tourismusgesetzes, die Objektivierung der  
Bedarfszuweisungen, eine faire Neuordnung 
des Finanzausgleichs für die Gemeinden, die 
Reform der Sozialhilfeumlagen und des   
Gesundheitssystems, eine Bildungsreform, die 

nicht zulasten der Gemeinden geht, sowie die 
Aussetzung der geplanten Verkleinerung der 
Kindergartengruppen.  

 

„Ich freue mich über das  
entgegengebrachte Vertrauen und werde 

mich mit voller Kraft für die Interessen  
der steirischen Gemeinden  

und ihrer Bürger einsetzen.“  

Bürgermeister Josef Lind 

Berufspraktische Tage  

Im Rahmen der berufspraktischen Tage durften 
Jakob Windhaber, Marie Windhaber-Herbst 
und Romy Schafler das Team im Gemeinde-
amt unterstützen und den Arbeitsalltag in der 
Gemeindeverwaltung kennenlernen.   

 
Wir bedanken uns für die 

wertvolle Mitarbeit  
und wünschen  

viel Erfolg auf dem weiteren  
Ausbildungsweg. 

  

Zwischen Mai und August 2026 laufen sehr viele 
ID-Austria Zertifikate ab.  
 

Ohne Verlängerung können zentrale digitale Ser-
vices nicht mehr genutzt werden. Wer seine  
ID-Austria früh aktiviert hat, sollte das  
Ablaufdatum auf der Webseite von A-Trust oder 
in den Apps von A-Trust bzw. ID-Austria prüfen. 
 

Bei der ID-Austria mit Vollfunktion ist eine  
Online-Verlängerung möglich.  

www.a-trust.at/meine-id-austria/verlängerung/   
 

Nach Ablauf des Zertifikats ist eine Verlängerung 
jedoch nur über eine erneute Registrierung  
bei einer Behörde möglich. 
 

Nähere Informationen erhalten Sie gerne  
im Gemeindeamt.   

ID-Austria verlängern 
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Gemeindezeitung                               Aus dem Gemeindeamt 

Mit dem Kulturabend „Steirisch g'redt & g'spüt“ wurde 
den zahlreichen Besuchern ein stimmungsvoller Abend  
mit Humor, Musik und steirischer Mundart geboten. Lisa be-
geisterte mit ihren einfühlsamen und  zugleich  
humorvollen Mundartgedichten, während Karli Lenz mit  
seiner gefühlvollen Musik für die passende Atmosphäre 
sorgte.  Gemeinsam gelang es ihnen, die steirische Spra-
che und Lebensart auf besondere Weise erlebbar zu ma-
chen.  
 

Bürgermeister Josef Lind bedankt sich bei allen Mitwirken-
den und Besuchern für einen gelungenen Abend, der noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben wird. 

Begehbares Bilderbuch 
Steirisch g'redt & g'spüt begeisterte das Publikum 

Besuch der Volksschule Sankt Johann bei Herberstein 

Die Schüler der Volksschule St. Johann  
b. Hbst. besuchten das Gemeindeamt und 
erfuhren, was die Gemeinde alles macht.  
 

Besonders interessant waren das  
Scannen der Fingerabdrücke für die  
Ausweisdokumente, die Erklärung des 
Flächenwidmungsplanes sowie die Suche 
nach den eigenen Wohnhäusern auf dem 
Luftbild der Gemeinde.  
 

Der Besuch sorgte für viele neugierige 
Fragen und begeisterte Gesichter. 

Ankündigung Straßensperre 

vom 31. August bis zum 13. September 2026  
ist aufgrund von Fräse- und Asphaltierungsarbeiten  

(Spurrillen Kaibing bis Kroisbach) 
 

die L403 Feistritztalstrasse  
 

GESPERRT 
 

Es wird eine Umleitungsstrecke  
über die L394 und B54 eingerichtet.  

 

Die Gesamtarbeiten dauern  
vom 10.08. bis zum 13.09. 

In diesem Zeitraum wird es auch  
halbseitige und kurzfristige Sperren  

von max. 15. min geben. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
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Gemeindezeitung                               Aus dem Gemeindeamt 

Steiermärkisches Deregulierungsgesetz 2025 

Eine bedeutende Neuerung ist die  
Abschaffung des innergemeindlichen  
Instanzenzuges in Angelegenheiten des  
eigenen Wirkungsbereiches der Gemeinde.  
Bisher konnten Bescheide vielfach durch  
Berufung an den Gemeinderat bekämpft  
werden. Dieser Zwischenschritt entfällt nun.  
Betroffen sind unter anderem Verfahren im  
Zusammenhang mit Gebühren und Abgaben, 
insbesondere der Bauabgabe,  mit Kanalan-

schluss- und Kanalisationsbeiträgen, Zweitwohn-
sitz- und Wohnungsleerstandsabgabe usw. 
Gegen Bescheide der Gemeinde ist daher grund-
sätzlich keine Berufung an den  
Gemeinderat mehr möglich. Stattdessen kann 
unmittelbar Beschwerde beim Landes-
verwaltungsgericht Steiermark erhoben werden. 
Dadurch sollen Verfahren gestrafft und  
Entscheidungen rascher rechtskräftig werden.  

Neue Leitung des Hospizteams Hartberg 

Mit dem Steiermärkischen Deregulierungsgesetz 2025, welches seit 27. Februar 2026 rechtskräftig 
ist,  verfolgt das Land Steiermark das Ziel, Verwaltungsverfahren zu vereinfachen, Doppelgleisigkei-
ten abzubauen und Entscheidungen schneller zu ermöglichen. Dazu wurden zahlreiche Landesge-
setze angepasst.  

Wegfall des innergemeindlichen Instanzenzuges 

Neuer Obmann im Abfallwirtschaftsverband Hartberg 

Der Abwasserverband Hartberg hat in seiner 
Verbandsversammlung am Freitag, dem 27. 
März 2026, mit Ing. Peter Domweber,  
Bürgermeister der Marktgemeinde Grafendorf, 
einen neuen Obmann gewählt. Er bringt durch 
seine bisherige Tätigkeit als Vorstandsmitglied 
und Kassierstellvertreter bereits Erfahrung im 
Verband mit.  
Der langjährige Obmann Bürgermeister a.D. Her-
mann Grassl, der den Verband von 1999 bis 
2026 leitete, wurde im Rahmen der Versamm-
lung feierlich verabschiedet und für seine großen 
Verdienste gewürdigt. 

„Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und 
danken gleichzeitig für die jahrzehntelange, wert-
volle Arbeit“, so Geschäftsführer  
Dipl.-Ing. Lukas Kremsl. 

Das Hospizteam Hartberg begleitet seit über  
30 Jahren schwerkranke Menschen, ihre  
Angehörigen und Trauernde – einfühlsam,  
kostenlos und vertraulich. Die ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter schenken Zeit, hören zu und 
sind in schwierigen Lebensphasen einfach da. 

Die Leitung des Teams  
haben Renate Prasch 
(Pinggau) und ihre Stellver-
treterin Helga Lechner 
(Lafnitz) übernommen.  
Gemeinsam mit 35 ehren-
amtlichen Mitarbeitern  

begleiten sie Menschen zu Hause, in  
Pflegeeinrichtungen oder im Hospizbüro. 
Das Hospizteam leistet keine Pflege, sondern 
menschliche Begleitung – unabhängig von Alter, 
Religion oder Weltanschauung. Neue ehrenamtli-
che Begleiterinnen und Begleiter sind jederzeit 
herzlich willkommen. 
Informationen und Kontakt: 
Hospizteam Hartberg,  
Rotkreuzplatz 2, 8230 Hartberg 
Tel. 0676/4769206 
E-Mail: hartberg@hospiz-stmk.at 
www.hospiz-stmk.at 
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Gemeindezeitung                               Aus dem Gemeindeamt 

Änderungen bei der Batterien-Sammlung 

Seit April 2026 erfolgt die Sammlung der  
Batterien für leichte Verkehrsmittel (LV-Batterien) 
in Österreich getrennt von anderen Batteriekate-
gorien. 

Für diese überwiegend lithiumbasierten  
Batterien wird ein zusätzliches 60-l-Metallfass 
verwendet (mit Entlüftungsöffnung und  
Vermiculite als Füllmittel). 

Die gleichen Behältertypen wie bei lithiumbasier-
ten Gerätebatterien kommen zum Einsatz; diese 
Sammelgebinde bleiben weiterhin  
bestehen. 

Batterien, die bisher be-
reits gesammelt wurden 
(z. B. E-Bike-Batterien), 
sind künftig in diesem 
neuen Fass zu sammeln. 
 
 

Beispiele für Batterien leichter  
Verkehrsmittel 

Þ E-Bike-Batterien 
Þ E-Scooter-Batterien 
Þ Batterien von Hoverboards 

Aufgrund der erhöhten Waldbrandgefahr gilt im 
gesamten Bezirk Hartberg-Fürstenfeld eine  
Verordnung der Bezirkshauptmannschaft zum 
Schutz unserer Wälder.   

Demnach sind das Entzünden von Feuer  
sowie das Rauchen im Wald, in der  
Kampfzone des Waldes und – bei entspre-
chender Gefährdung – auch in Waldnähe  
verboten. 
Mit dieser Maßnahme sollen Waldbrände verhin-
dert und Mensch, Natur sowie Eigentum  

geschützt werden. Verstöße gegen die  
Verordnung stellen Verwaltungsübertretungen 
dar und können mit Geldstrafen bis zu 7.270 
Euro oder einer Freiheitsstrafe bis zu vier  
Wochen geahndet werden. 

Die Gemeinde Feistritztal ersucht alle  
Feistritztalerinnen und Feistritztaler sowie Gäste, 
die geltenden Bestimmungen einzuhalten und 
durch umsichtiges Verhalten einen wichtigen  
Beitrag zum Schutz unserer Wälder zu leisten.  

Waldbrandverordnung 

Wichtige Information für Weinbaubetriebe 

Die Landwirtschaftskammer Steiermark weist auf 
die weiterhin hohe Gefährdung durch die  

Amerikanische Rebzikade  
und die Goldgelbe Vergilbung der Rebe  

hin. Auch die Gemeinde Feistritztal zählt zu den 
betroffenen Gebieten, weshalb für Weinbau-
betriebe verpflichtende Bekämpfungsmaßnah-
men gelten. 
Die vorgeschriebenen Behandlungen sind  
fristgerecht durchzuführen. Zusätzlich wird  
empfohlen, Weingärten regelmäßig auf  
Krankheitssymptome zu kontrollieren und  
befallene Rebstöcke umgehend zu entfernen, um 
eine weitere Ausbreitung zu verhindern. 
Die Einhaltung der vorgeschriebenen Maß-

nahmen wird behördlich kontrolliert. Verstöße 
können mit empfindlichen Geldstrafen geahndet 
werden. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei der 
Landwirtschaftskammer 
Steiermark – Referat 
Weinbau – oder unter 
www.lk-stmk.at. 

Vergilbungskrankheit bei einer Rotwein– und einer Weißweinsorte. 
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Gemeindezeitung                               

Gesunder Genuss statt Diätwahn 

ÖGK-Vortragsreihe bringt gesunde Ernährung auf den Teller 
 
Die Österreichische Gesundheitskasse setzt ein klares Zeichen gegen kurzfristige Diättrends und für 
langfristig gesunde Ernährung. In einer österreichweiten Vortragsreihe räumen Ernährungsexperten 
mit verbreiteten Diät-Mythen auf und zeigen alltagstaugliche Wege zu mehr Wohlbefinden. Im Fokus 
steht dabei die Frage, wie nachhaltige Ernährung ohne Verbote und Zwänge gelingen kann. Die  
kostenlosen Veranstaltungen bieten fundierte Informationen und praktische Tipps für den Alltag.  

 

Alle Termine bzw. Anmeldung: www.oegk.at/ernaehrung  
 

Mehr Power auf dem Teller: der ÖGK-Mahlzeitenteller  
 

Þ Die Hälfte des Tellers besteht aus Gemüse und Obst,  
Þ ein Viertel aus Kohlenhydraten,  
Þ ein Viertel aus Eiweiß. 
 

So gelingt es ohne komplizierte Regeln oder Kalorienzählen, den Körper  
optimal zu versorgen, Heißhunger vorzubeugen und die Energie über den 
Tag stabil zu halten.  

Mehr Information: www.gesundheitskasse.at  

Regenwasserzisternen Förderprogramm Land Steiermark 

Auch heuer werden vom Land Steiermark wieder die Maßnahmen zur Speicherung und Nutzung von 
Regenwasser für private Bewässerungszwecke in Form einer Pauschalförderung von 80 % der  
förderfähigen  Investitionskosten bzw. mit max. € 1.000,00 pro Zisterne unterstützt. 
 

Antragstellung im Bauamt der Gemeinde Feistritztal  
bis spätestens 16. Oktober 2026  

 
Bezüglich der Förderrichtlinien Siedlungswasserwirtschaft des Landes Steiermark sind für das Jahr 2026  
max. € 250.000,00 veranschlagt. 

Aus dem Gemeindeamt 

Historische Landeskommission für Steiermark  

55. Arbeitstagung 
vom 17. bis zum 19. September 2026  

Haus der Frauen, Sankt Johann bei Herberstein  
 

Öffentlicher Vortrag mit Kirchenführung  
mit Prof. Gottfried Allmer  

 

„Lux aeterna luceat eis“  
(Das ewige Licht leuchte immer)  

 

Geistliche Stiftungen und die Sorge um das Seelenheil  
im Lauf der Jahrhunderte.  

 

17. September, 18:00 Uhr,  
Pfarrkirche Sankt Johann bei Herberstein  

EINTRITT FREI 



 

 9 

Gemeindezeitung                               

Lohnsteuer-zurück-Tage am 17.09.2026 

Aus dem Gemeindeamt 
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Gemeindezeitung                               Aus dem Gemeindeamt 

Hörberatung und Hörtest im Gemeindeamt 

IT-Binder - Spende an die MS Pischelsdorf 

Spende für den sozialen Zweck 
 
Der Elternverein der Mittelschule Pischelsdorf 
durfte sich über eine großzügige Spende der  
Firma IT-Binder GmbH. aus Hirnsdorf freuen. 
Der gespendete Geldbetrag wird für Sozialpro-
jekte verwendet und soll zudem Familien in  
finanziell herausfordernden Situationen entlasten 
und allen Schülern die Teilnahme an Schul-
veranstaltungen ermöglichen. 
 

Als Zeichen des Dankes gestalteten die Schüler 
ein besonderes Geschenk: Aus zahlreichen  
kleinen Holzwürfeln entstand in liebevoller  
Handarbeit ein einzigartiges Kunstwerk. Dieses 
wurde im Rahmen der Scheckübergabe an die 
Firma IT-Binder überreicht. 
 

Die Mittelschule Pischelsdorf und der Eltern-
verein freuen sich über die gute Zusammenarbeit  

 
mit regionalen Unternehmen und bedanken sich 
im Namen der gesamten Schulgemeinschaft 
ganz herzlich bei der Firma IT-Binder für ihre 
wertvolle Unterstützung. 
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Gemeindezeitung                               Bauen und Wohnen 

Zu–, Umbau und Sanierung des Kindergartens 

Die Umbauarbeiten in unserem  Kindergarten schreiten  
planmäßig voran, es sind auch schon sichtbare Fortschritte 
auf der Baustelle zu sehen. Wie bei Sanierungs– und Umbau-
arbeiten üblich, ergeben sich im Bauverlauf immer  
wieder unerwartete Herausforderungen.  
 

Dank der Erfahrung, Flexibilität und des großen Engagements 
aller  beteiligten Fachfirmen können diese jedoch rasch  
erkannt und professionell gelöst werden.  

 
An dieser Stelle  
bedanken wir uns bei 
allen Firmen und ihren Mitarbeitern  
für die gute Zusammenarbeit!  
 
Weiters wurden nachfolgende Gewerke vergeben:  
Bauaufsicht: Ingenieurbüro Puffing  
HKLS: Firma Getcon Gebäudetechnik & Energieplanung  
Elektro: Firma Auer & Ofenluger GmbH 
Küche: Tischlerei Kröpfl  
Innentüren: Tischlerei Kröpfl 

Wer entlang einer Gemeindestraße bauen 
möchte, sollte frühzeitig auf die geltenden  
Abstände zur Straße achten.  
Besonders bei Gemeindestraßen ist es wichtig, 
ausreichend Raum für Sichtfelder, den Winter-
dienst, Leitungsverlegungen, Entwässerungs-
anlagen oder spätere Sanierungen oder Stra-
ßenverbreiterungen freizuhalten.  
Werden Bauwerke zu nahe an der Straße  
errichtet, können daraus langfristig Einschrän-
kungen für die Verkehrssicherheit und die  
kommunale Entwicklung entstehen.  

Bei Bauvorhaben entlang von Gemeindestraßen 
sind daher folgende Mindestabstände zu  
beachten: 
5 Meter Abstand zum Straßenrand  
für bauliche Anlagen, Zubauten und wesentliche 
Geländeveränderungen  
2 Meter Abstand zum Straßenrand  
für Einfriedungen (ausgenommen Zäune, die die 
Schneeräumung nicht behindern) 
In begründeten Fällen kann bei der Gemeinde 
um eine Ausnahmegenehmigung angesucht 
werden.  

Bauverbotsbereich entlang von Gemeindestraßen 

Erneuerung der Leitplanken in Siegersdorf 

Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
wurden in Siegersdorf die Leitplanken an 
mehreren Stellen erneuert bzw. errichtet.  
Die Maßnahmen dienen dem Schutz der  
Verkehrsteilnehmer und tragen dazu bei, 
die Sicherheit auf den betroffenen  
Straßenabschnitten nachhaltig zu  
verbessern.  
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Bauen und Wohnen 

Bauberatung 
 

Alle Bauvorhaben, unabhängig von  
Flächenwidmung oder Landschaftsschutz-
gebiet, werden vorab – unter Vorlage von   
Planungsentwürfen – bei der Bauberatung auf  
Einhaltung der bautechnischen und  gestalteri-
schen Anforderungen geprüft. 
 
BAUBERATUNGSTAGE  
im Gemeindeamt - Bauamt  
 
Anwesende SV: 

 
Bautechnischer Sachverständiger 
BM Ing. Werner Puffing  
 
 
Amtssachverständige f.  
Baugestaltung 
DI Sabine Siegel 

DI Karl Pichler 
 

 
 
 

Nächster Bauberatungs-Termin: 

Freitag, 28. August 2026 
ANMELDUNG und Terminvergabe  
im Bauamt unter 03113/8866-14  
daniela.gether-rauch@feistritztal.gv.at 
 
Informationen zum Baugrundstück, wie  
Ausweisung im Flächenwidmungsplan,  
Möglichkeit der Bebauung etc., können im 
Bauamt jederzeit während der Amtsstunden 
vorab eingeholt werden!  
 
Grundstücke/Wohnungen/Häuser:  
 

Bauplätze privat: Hirnsdorf 
Häuser privat: Kaibing, St. Johann b.Hbst.,  
Wohnungen: Hirnsdorf, St. Johann b.Hbst.  

 
Sie möchten ein Grundstück  

oder eine Immobilie verkaufen?  
 

Bitte informieren Sie auch die Gemeinde  
darüber. Da wir oft die erste Anlaufstelle für 
Grundstücks- und Immobiliensuchende sind, 
können wir Interessenten bei Bedarf gerne  
weitervermitteln und eine kostenlose  
Einschaltung auf www.willhaben.at aufgeben. 

Neuerungen im  
Steiermärkischen Baugesetz  
 
Mit dem Steiermärkischen Deregulierungs-
gesetz 2025, das seit 27. Februar 2026 in 
Kraft ist, wurden auch mehrere Bestimmungen 
des Steiermärkischen Baugesetzes angepasst. 
Ziel der Novelle ist die Vereinfachung und Be-
schleunigung von Verfahren sowie die  
Förderung erneuerbarer Energien.  
 
Zu den wichtigsten Änderungen zählen: 
 
Batteriespeicher  
 

Batteriespeicher mit einer Speicherkapazität 
bis zu 100 kWh sind in Gebäuden der  
Gebäudeklasse 1 künftig nur mehr  
mitteilungspflichtig. Bei Anlagen mit einer 
Speicherkapazität zw. 20 kWh und 100 kWh 
muss der Nachweis vorliegen, dass ein 
„thermal runaway“ einer Zelle zu keinem 
Brandausbruch der Batterieanlage führt. Kann 
dieser Nachweis nicht erbracht werden, ist die 
Speicheranlage wie bisher bewilligungs-
pflichtig.  
 
Luftwärmepumpen  
 

Diese sind nun grundsätzlich nur mehr  
mitteilungspflichtig. Voraussetzung ist jedoch 
weiterhin der Nachweis, dass der Schalldruck-
pegel an der Grundstücksgrenze im Bauland 
30 dB nicht überschreitet.  
 
Die Gemeinde empfiehlt dennoch, bereits vor 
der Errichtung das Gespräch mit den Nachbarn 
zu suchen und Einvernehmen herzustellen. 
Auch bei Einhaltung aller öffentlich-rechtlichen 
Vorschriften können als störend empfundene 
Lärmeinwirkungen unter Umständen zivilrechtli-
che Auseinandersetzungen nach sich ziehen. 
 
Hinweis: Klimaanlagen 
Für Klimaanlagen ergeben sich durch die  
Gesetzesnovelle (noch) keine Änderungen.  
Außengeräte von Klimaanlagen sind weiterhin 
im vereinfachten Baubewilligungsverfahren 
zu bewilligen! 
 

Nähere Informationen erhalten  
Sie gerne im Bauamt!  
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Geburtstagsjubilare 

          Ein ehrendes Gedenken unseren lieben Verstorbenen 

Wir ersuchen die Angehörigen von Verstorbenen der Gemeinde Feistritztal, die in einem  
Pflegeheim gemeldet waren, höflich um Mitteilung, da wir diesbezüglich nicht immer informiert 
werden, jedoch aller in unserer Zeitung nochmals gedenken möchten. 

Wir gratulieren unseren Geburtstagsjubilarinnen und -jubilaren ganz herzlich  
und wünschen ihnen für das neue Lebensjahr viel Gesundheit, Freude  
und zahlreiche schöne Momente im Kreise ihrer Familie und Freunde.  

vlnr-sitzend: Theresia Wilfling, Franz Kaefer, Frau Kaefer (Begleitung), Frieda Maria Windhaber 
vlnr-stehend: Bgm. Josef Lind, Franz Herbst, Graham Wigley, Josef Muhr, Theresia Wachmann, Johanna Fuchs,  

Rudolf Christandl, GK Claudia Breitenberger 

Manfred Kulmer  
Sankt Johann bHbst. 
verstorben am 03.01.2026  
 
David Weger  
Hofing 
verstorben am 29.03.2026 

Engelbert Weixelberger  
Ehemaliger Gemeinderat 
Siegersdorf bHbst 
verstorben am 14.05.2026 
 
Carlo Ackerl 
Sankt Johann bHbst 
verstorben am 04.06.2026 

Monika Pfeifer 
Hofing 
verstorben am 14.06.2026 
 
Erich Johann Samer 
Ehemaliger Gemeinderat 
Hofing 
verstorben am 16.07.2026 
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Willkommen im Leben 

Babyrucksackübergabe 

 Vanessa Windhaber 
30.03.2026  

Sankt Johann b. Hbst. 

Es hat uns sehr gefreut, im Rahmen der  
 

Babyrucksackübergabe 
  

wieder unsere jüngsten Gemeinde- 
bürgerinnen und Gemeindebürger  

persönlich kennenlernen zu dürfen.  
 

Wir heißen die kleinen  
Neuankömmlinge herzlich  

willkommen und wünschen  
den Familien alles Gute, viel Freude 
und eine schöne gemeinsame Zeit.  

„Ein Kind macht das Haus glücklicher,  
die Liebe stärker, die Hände voller  

und die Zukunft heller.“ 
 

Sie möchten Ihr kleines Wunder in der  
Gemeindezeitung vorstellen?  

Senden sie uns gerne ein Foto sowie Name  
und Geburtsdatum an gde@feistritztal.gv.at 

Wir freuen uns über jede Einsendung.  
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Wir gratulieren herzlich... 

… und Frau  
 

Manuela Schwarz  
 
zum erfolgreichen Abschluss des Fach-
gespräches zur Führung des Titels 
„Ingenieurin“, welches sie am 20. Mai 2026 
gemäß § 10 des Ingenieurgesetzes erfolgreich 
abgelegt hat. Mit diesem bedeutenden Schritt 
werden ihre fachliche Kompetenz, ihre Berufs-
erfahrung und ihr persönliches Engagement  
besonders gewürdigt.  
 

Wir freuen uns mit Frau Schwarz  
über diesen Erfolg und wünschen ihr  
für die Zukunft weiterhin viel Freude,  

Erfolg und alles Gute!  

… zur abgelegten Reife– und Diplomprüfung 

BHAK-Hartberg 
Lena Grabner  - GUTER ERFOLG 
Melanie Schieder  - BESTANDEN 
Caroline Uran - AUSGEZEICHNETER ERFOLG 
 
BG/BRG Gleisdorf  
Pia Paetzel- GUTER ERFOLG 

Foto: BHAK-Hartberg 

Wir gratulieren den Absolventinnen unserer  Gemeinde herzlich zur erfolgreich abgelegten  
Reife- und Diplomprüfung und freuen uns über ihre hervorragenden Leistungen: 

BG/BRG/BORG Hartberg 
Marlies Muhr - GUTER ERFOLG 
Gabriel Pieber - BESTANDEN 
 
HTL Weiz  
Julian Zotter - BESTANDEN 
Lukas Groß - GUTER ERFOLG 

Lena Grabner, Melanie Schieder, Caroline Uran 

Die Gemeinde wünscht den Absolventen für ihren weiteren Lebensweg  
alles Gute, viel Erfolg und viele schöne Erfahrungen für die Zukunft. 

Selbstverständlich gratulieren wir auch allen anderen Absolventen aus unserer Gemeinde, 
die ihre Prüfung erfolgreich bestanden haben und uns nicht gemeldet wurden.  

Lukas Groß, Julian Zotter 
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Die Gemeinde freut sich, gleich zwei Gemeindebürgern zur Verleihung  
des Berufstitels „Professor“ gratulieren zu dürfen!  

Wir sind stolz auf diese besondere Anerkennung und  
gratulieren beiden herzlich zu dieser verdienten Auszeichnung. 

Auszeichnung mit dem Berufstitel „Professor“ 

Professor Helmut Wiener 
 
Am 01. Juni wurde dem Berufsmusiker im Goldenen Saal des 
Musikvereins Wien der Berufstitel Professor verliehen. Die  
Auszeichnung würdigt seine langjährigen herausragenden 
Leistungen als Soloklarinettist und Musiker.  
 

Seit 2004 ist Helmut Wiener als Soloklarinettist im Tonkünstler-
Orchester Niederösterreich tätig und zählt dort zu den  
prägenden Musikern. Darüber hinaus war er als Gastmusiker in 
renommierten Orchestern zu hören, darunter die Wiener  
Philharmoniker, das ORF-Radio-Symphonieorchester Wien, 
das Johann Strauss Orchester sowie die Volksoper Wien. 
 

Der Geschäftsführer des Tonkünstler-Orchesters Niederöster-
reich, Frank Druschel, betont, dass für eine solche Ehrung nicht 
nur die musikalische Qualität und Expertise, sondern ebenso 
die menschlichen Qualitäten und das Miteinander innerhalb  
eines Orchesters entscheidend seien.  

Professor Gottfried Allmer 
 
Professor Gottfried Allmer ist weit mehr als ein Wissenschaftler 
– er ist Spurensucher und Bewahrer unseres kollektiven  
Gedächtnisses. Mit großer Geduld hat er Pfarrarchive  
durchforstet und verstaubte Gemeindechroniken zum  
Sprechen gebracht. Dank seiner Forschungen verstehen wir 
heute besser, warum unsere Dörfer und Städte so gewachsen 
sind, wie wir sie kennen. Er hat gezeigt, dass jeder Ort eine  
eigene Seele und eine Geschichte besitzt, die es wert ist,  
erzählt zu werden. Seine Arbeiten tragen wesentlich dazu bei, 
die Identität vieler Regionen zu bewahren. 
Seine Leidenschaft gilt ebenso der Welt der Orgeln. Für ihn 
sind sie nicht nur Instrumente, sondern Zeugnisse handwerkli-
cher Meisterschaft und religiöser Kultur. Mit akribischer Sorgfalt 
dokumentierte er zahlreiche historische Orgeln, begleitete  
Restaurierungen und setzte sich dafür ein, dass die „Königin 
der Instrumente“ auch für kommende Generationen erhalten 
bleibt. Seine zahlreichen Beiträge im „Österreichischen  
Musiklexikon“ und seine kulturhistorischen Veröffentlichungen 
bilden ein wichtiges Gegengewicht zur Flüchtigkeit unserer Zeit.  

Die Verleihung des Berufstitels Professor stellt einen bedeutenden Meilenstein in Helmut Wieners 
musikalischer Laufbahn dar und würdigt sein jahrzehntelanges künstlerisches Schaffen. 

Professor Gottfried Allmer hat Themenfelder verknüpft - die andere getrennt sahen - und hat dabei 
stets den Menschen und seine Verwurzelungen im Raum im Blick gehalten.  
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 Gewinner Steiermark-Card Gewinnspiel 

Aus zahlreichen Einsendungen  wurden  
 

Christoph Kornhofer und  
Markus Mixner  

 

als  Gewinner der Steiermark-Card gezogen. 
 

Wir gratulieren herzlich und wünschen  
viel Freude mit dem Gewinn, unvergessliche  

Erlebnisse sowie viele schöne Momente bei den 
vielfältigen Ausflugszielen in der Steiermark. 

Wir gratulieren unserer Volksschuldirektorin  
 

Frau Margarete Struggel  
 

zum 60. Geburtstag!  
 

Mit großem Engagement und Herz  
prägt sie seit vielen Jahren das Schulleben  

und begleitet zahlreiche Kinder  
auf ihrem Bildungsweg. 

 

Der Bürgermeister, der Elternverein,  
das Lehrerteam und alle Schüler  

bedanken sich für ihren unermüdlichen  
Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft  
alles Gute, Gesundheit und viele schöne  

Momente – beruflich wie privat. 

Herzliche Glückwünsche zum 60. Geburtstag! 

für alle Feistritztaler   
am Donnerstag, 27. August 2026  

 
 Programm:  

 
R Steirer Reis - Pölten bei Klöch 

- Führung und Verkostung  
R Mittagessen:  

Weinlandhof Gangl, Klöch  
R Wachs Hödl, Deutsch Haseldorf  

- Führung und Verkostung  
R Gemütlicher Abschluss  

bei einem Buschenschank  

Anmeldung bei: 
Falk Hilde    0664 / 278 19 79 
Hödl Daniela   0664 / 420 89 50 
Haidinger Maria-Luise  0664 / 734 729 86 
Haberhofer Brigitte  0664 / 214 71 50 
Stuhlhofer Silvia  0664 / 407 10 32 
 
Kosten:  
Bus und Besichtigungen inkl. Verkostung € 48,-  
 
Abfahrt:  08:00 Uhr 
 
Einstiegsmöglichkeiten: Illensdorf, Kaibing, 
Ma. Fieberbründl, St. Johann b. Hbst., Hirnsdorf 

Einladung zum Bäuerinnen-Ausflug  

Wir freuen uns auf ein  
gemütliches Beisammensein!  
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Kindergarten Großsteinbach 

Unter tosendem Applaus wurden unsere Schulanfängerinnen und Schulanfänger beim traditionellen 
„Hinausschmeißen“ auf der Kindergartenwiese von den Gästen verabschiedet. Ein herzliches Danke-
schön für die gute Zusammenarbeit, die Wertschätzung und das entgegengebrachte Vertrauen. 

Dank- und Segensfest  
Das gemütliche Sommerfest am Ende eines Be-
treuungsjahres gehört zu unseren traditionellen 
Festen. Gott für die wunderbaren und erlebnis-
reichen Momente des vergangenen Jahres zu 
danken, das ist ein wesentlicher Bestandteil die-
ses Festes. Ein großer Dank gilt allen Eltern und 
Großeltern, die zum guten Gelingen beigetragen 
haben. Ebenso danken wir Bürgermeister Josef 
Lind für die musikalische Umrahmung. 

Waldwoche der Krippenkinder 
Gemeinsam entdeckten wir die  
Natur und stärkten unsere Motorik 
sowie unser Umweltbewusstsein. 
Ein herzliches Dankeschön an  
unsere Eltern – ohne ihre Unterstüt-
zung wäre diese besondere,  
aufregende und lustige Waldwoche 
nicht möglich gewesen. 

Native Speakerin im Kindergarten 
Seit Ende Februar besucht uns jeden Dienstag 
Miss Cindy Schafzahl. Die gebürtige Texanerin 
arbeitet auch an den Volksschulen Blaindorf und 
Gersdorf. Alle Kindergartenkinder, die gerne  
teilnehmen möchten, sind herzlich eingeladen. In 
den Englisch-Einheiten werden verschiedene 
Themen (z. B. Farben, Zahlen oder der Arztbe-
such) spielerisch erarbeitet. 
 

Ein herzliches Dankeschön an Katharina Terler 
und Richard Mußbacher aus Illensdorf, die die  
Kosten für die Englischstunden bis zum Ende 
des Kindergartenjahres übernommen haben. 

Verabschiedung der Schulanfänger 



 

 19 

Gemeindezeitung                               Kindergarten  

Anfang Juli besuchte uns die 
Polizei, um mit den Vorschul-
kindern das sichere Überqueren 
der Straße, insbesondere der 
Bundesstraße, zu üben.  
 

Auch hier ergeht ein großes  
Danke an die Polizei Kaindorf.  

Kindergarten Hirnsdorf 

Mitte Juni luden wir zu unserer Vernissage ein. Neben der  
musikalischen Bilderreise, mittels der wir von Künstler zu Künstler 
und von Kunstwerk zu Kunstwerk reisten, gab es anschließend 
die Möglichkeit, die eigens kreierten Kunstwerke der Kinder zu  
ersteigern.  
 

Der Reinerlös der versteigerten Bilder kam gänzlich dem Verein 
„Von Mama zu Mama“ zugute, welchem wir stolze  
€ 2812,50 überreichen konnten.  

Die Blasmusikkapelle St. Johann bei Herberstein lud uns  
ebenfalls auf eine musikalische Reise ein, um gemeinsam mit den 
Kindern der Trompete zu helfen, musikalische Freunde zu finden. 
Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei.  
 

Vielen Dank für diese spannende und lustige Reise  
in die Welt der Blasmusik! 

Heuer statteten wir der Feuerwehr Hirnsdorf einen Besuch ab, um 
einen Einblick in Ihre Aufgabenbereiche zu gewinnen. Dabei  
übten wir uns selbst als mutige Feuerwehrleute beim Bergen der 
Stoffkatze Garfield und beim Wasserspritzen mit dem  
Feuerwehrschlauch.  
 

Ein großes Dankeschön an die Feuerwehr Hirnsdorf  
für ihre Zeit und ihr Engagement! 
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Volksschule Sankt Johann bei Herberstein 

Lesefreude wird belohnt  
Das Leseförderungsprogramm Antolin unterstützt Schüler dabei, 
ihre Lesekompetenz auf spielerische Weise zu verbessern. Nach 
dem Lesen eines Buches beantworten die Kinder online Fragen 
zum Inhalt und sammeln dabei Punkte.  
 

Auch heuer wurden jene Schülerinnen und Schüler jeder Schul-
stufe ausgezeichnet, die im Laufe des Schuljahres die meisten 
Bücher gelesen und erfolgreich bearbeitet haben. Als Anerken-
nung für ihre großartige Leistung erhielten sie jeweils ein Buch als 
Geschenk. 
 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Firma Fliesen Haider,  
die die Buchpreise in diesem Jahr gesponsert hat.  

Sport- und Spielefest  
gefiel Groß und Klein 
Bei abwechslungsreichen  
Stationen konnten die Kinder 
ihr sportliches Geschick unter 
Beweis stellen. Spiel, Spaß 
und Bewegung standen dabei 
im Mittelpunkt. Die Feuerwehr 
und der Fußballverein  
übernahmen eine Station und 
sorgten für  zusätzliche  
Begeisterung bei den Kindern. 
 

Auch zahlreiche Eltern und 
Großeltern waren mit dabei 
und unterstützten die Kinder.  
Der Elternverein sorgte mit 
Mehlpeisen und Getränken für 

das leibliche Wohl und trug  
damit wesentlich zum Gelingen 
des Festes bei.  
 

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Helferinnen und Helfern, 
die diesen schönen Tag mög-
lich gemacht haben! 

Abkühlung an der Feistritz 
Die heißen Sommertage nutzte 
die 3. Klasse für einen Ausflug 
an die Feistritz. Das kühle  
Wasser sorgte für eine  
willkommene Abkühlung und 
bereitete den Kindern viel  
Freude.  

Eine erfrischende  
Abwechslung vom Schulalltag! 
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Zum Abschluss ihrer Volksschulzeit durften die Kinder der  
4. Klasse noch einige schöne gemeinsame Erlebnisse genießen. 
Bei den Graztagen erkundeten die Schüler die Landeshauptstadt.  

Ein besonderes Highlight war das Übernachten in der Schule. 
Gemeinsam wurde gespielt, gelacht und der Abend mit vielen 
spannenden Aktivitäten verbracht. Natürlich wurde auch unsere 
Nationalmannschaft beim 
Spiel gegen Spanien  
angefeuert.  
 

Auch der Radwandertag  
sorgte für Begeisterung.  
Bei bestem Wetter ging es 
nach Großsteinbach zum See 
und anschließend ins Freibad 
nach Gersdorf. 

Süße Überraschung  
Zum Ausklang des Schuljahres 
sorgte der Elternverein für eine 
willkommene Abkühlung, alle 
Schüler durften sich über ein 
erfrischendes Eis freuen - bei 
den heißen Temperaturen eine 
gelungene Überraschung! 
Ein herzliches Dankeschön an 
den Elternverein! 

Frische Obst-Smoothies 
Im Rahmen des Unterrichts  
bereiteten die Schüler der  
1. Klasse frische Obst-
Smoothies zu. Mit viel Freude 
schnitten sie verschiedene 
Obstsorten, mixten die Zutaten 
und konnten anschließend ihre 
selbstgemachten Smoothies 
genießen.  

Für einige Stunden drehte sich 
in der 2. Klasse alles um die 
Biene, denn die Schüler  
beschäftigten sich mit der  
faszinierenden Welt dieser 
wichtigen Insekten. Besonders 
stolz präsentierten die Kinder 
ihre liebevoll gestalteten 
Lapbooks, in denen sie ihr Wis-
sen über die Lebensweise und 
die Bedeutung der Bienen  
zusammengetragen hatten.  

Die Biene im Mittelpunkt 

Ein schöner Abschluss für die 4. Klasse 
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Mittelschule Pischelsdorf 

Überraschende Wendungen in der Sprache der Jugend—Lesung von Colin Hadler 

Gewinner des Zeichen- und Malbewerbes  

Beim diesjährigen Raiffeisen-
Jugendwettbewerb zum Thema 
Meer wurden die besten Arbei-
ten der Mittelschule Pischels-
dorf prämiert. 
 

Anerkennungspreise erhielten 
Laura Wilfling, Lisa Schneider, 
Valentina Paar, Casey Holl,  
Lisa Sailer, Aureli Kim Hager, 
Lena Neuhold und Lisa Allmer. 

Salomon Baumgartner (4b)  
erreichte mit seinem Kunstwerk 
den 3. Platz in der Steiermark 
und qualifizierte sich damit für 
die Bundesbewertung. 
 
Direktor Michael Stangl  
gratulierte allen Teilnehmern zu 
ihren gelungenen Arbeiten. 

WM-Torjubel 
 

So früh waren die Schüler noch 
nie freiwillig in der Schule: Zum 
ersten Länderspiel Österreichs 
bei der Fußball-WM lud die 
Schule gemeinsam mit dem  
Elternverein zum Public  
Viewing um 6 Uhr morgens ein.  
In Rot-Weiß-Rot gekleidet wur-
de das Spiel auf der Großlein-
wand verfolgt. Für das Früh-
stück sorgte der Elternverein. 
Der 3:1-Sieg Österreichs gegen 
Jordanien machte die gelunge-
ne Aktion schließlich perfekt. 

Bereits zum fünften Mal war der 
junge Schriftsteller Colin Hadler 

zu Gast an der Mittelschule 
 Pischelsdorf. Der 24-jährige 
gebürtige Weizer, der in Wien 
lebt und studiert, begeisterte 
die Schülerinnen und Schüler 
der dritten Klassen mit einer 
unterhaltsamen Präsentation 
seines Thrillers  
 

„Seven Ways To Tell A Lie“.  

Mit viel Humor und direktem 
Einbezug des Publikums sorgte 
er für beste Unterhaltung.  
Ermöglicht wurde die Lesung 
erneut durch die Zusammenar-
beit mit der Buchhandlung 
Plautz, die kürzlich wieder zu 
den besten Buchhandlungen 
Österreichs gezählt und ausge-
zeichnet wurde. 

Die Schülerauswahl der 1. und 
2. Klassen der MS Pischelsdorf 
zeigte beim Mini-Handball-
Regionalturnier vor heimischem 
Publikum eine starke Leistung 
und erreichte den hervorragen-
den 2. Platz. 
 

Als Gastgeber traf die MS  
Pischelsdorf auf das BG/BRG 
Gleisdorf und die MS St. Mar-
garethen. Gegen St. Marga-
rethen feierte das Team zwei 

überzeugende Siege, gegen 
Gleisdorf musste man sich trotz 
großem Einsatz zweimal  
geschlagen geben. 
 
Mit viel Teamgeist, Kampf-
bereitschaft und Engagement  
begeisterten die Spieler vor  
heimischem Publikum und  
durften sich am Ende  
verdient über den 2. Platz 
freuen. 

2. Platz beim Mini-Handball-Regionalturnier in der Heimhalle 
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Fotoworkshop 
Einblicke in die Welt der  
Fotografie ermöglichte Franz 
Sattler in einem Workshop den 
dritten Klassen. An drei Tagen 
vermittelte er verschiedene  
Inhalte: Der erste Tag gehörte 
der internationalen Fotografie, 
am zweiten Tag präsentierte er 
die eigene Kunstfotografie, der 
dritte Tag stand im Zeichen des 
technischen Know-hows.  
 

Beim eigenen Fotografieren mit 
der Profi-Kamera von Franz 
Sattler achteten die Schüler auf 
Bilddiagonalen, den Goldenen 
Schnitt, gute Lichtverhältnisse 
und einen ruhigen Hintergrund 
bei Porträts.  
So entstanden wunderschöne 
Porträtfotos als Zeitdokumente. 

Unter dem Motto „Einander 
verstehen“ setzten sich die  
1. Klassen der MS Pischelsdorf 
im Rahmen ihrer Projektwoche 
intensiv mit den Themen  
Inklusion und Behinderung aus-
einander. 

Den Auftakt bildeten ein Vortrag 
von Kerstin Kohl in Zusammen-
arbeit mit der Schulsozialarbeit 
sowie der Film Ziemlich beste 
Freunde. Bei einem Ausflug 
nach Graz erkundeten die 
Schüler die Barrierefreiheit ver-
schiedener Orte und lernten die 
Herausforderungen von Men-
schen mit Einschränkungen 
kennen. 
 

Besondere Eindrücke sammel-
ten die Kinder bei Besuchen im 
Altersheim, Kindergarten und 
bei gemeinsamen Sporteinhei-
ten mit Kindern mit Beeinträch-
tigungen. Dabei konnten  

Berührungsängste abgebaut 
und gegenseitiges Verständnis 
gestärkt werden. 
Die Projektwoche zeigte ein-
drucksvoll, wie wichtig Respekt, 
Offenheit und ein wertschätzen-
des Miteinander sind. 

PROJEKTWOCHE: EINANDER VERSTEHEN 

In der „Unverbindlichen Übung Handwerk“ bauen 
die Schüler der 5. bis 8. Schulstufe Möbel aus 
Holz für die Schulterrasse. Dabei entstehen  
Hocker, Tische und Sessel. Ein Laptopwagen für 
25 Notebooks sowie Einblicke in verschiedene 
Handwerksberufe ergänzen das Programm.  

Handwerkliches Geschick am Nachmittag 

Im Rahmen des Deutsch-
unterrichts unternahmen die  
1. Klassen eine Exkursion 

nach Graz. Nach einer Fahrt 
mit der Märchenbahn im 
Schlossberg und einem Spa-
ziergang durch die Grazer In-
nenstadt stand der Besuch 
des Theaterstücks „Till Eu-
lenspiegel“ im Next Liberty 
auf dem Programm.  
 
 
 
 
 
 
 
Die gelungene Verbindung 
von Literatur, Theater und  
Gemeinschaft begeisterte die 
Schüler und sorgte für viele 
neue Eindrücke. 

Deutsch-Exkursion der 1. Klassen nach Graz 
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Familienähnliche Betreuung bei unserer Tagesmutter in Hirnsdorf 

Mir ist es wichtig, dass sich die Kinder bei mir 
wohl- und geborgen fühlen. Ebenso liegt mir eine 
vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit mit 
den Eltern sehr am Herzen.  

Zu unserem Alltag gehört es, jeden Tag draußen 
zu sein – ob mit den Fahrzeugen unterwegs oder 
beim Spielen und Entdecken auf unserem Spiel-
platz. Wir essen gemeinsam, basteln, lachen und 
feiern besondere Momente wie Geburtstage,  
Fasching und viele andere Feste im Jahr.  
 

Es bereitet mir große 
Freude, einen so  
wunderbaren Beruf  
ausüben zu dürfen. 
 

Danke für das Vertrauen, 
die schönen Begegnun-
gen und die vielen un-
vergesslichen Momente.  
 

Ich freue mich darauf, ab 
Herbst neue Kinder  
willkommen zu heißen!  

Plätze sind ab Ende August wieder frei. 
 

Petra L., Tagesmutter in Hirnsdorf 
 

Auskunft zu freien Plätzen bei unseren beiden 
Tagesmüttern in der Gemeinde Feistritztal  
erhalten Sie unter:  
Tagesmütter Steiermark,  
Regionalstelle Gleisdorf, Tel. 031 12 / 64 68. 
www.tagesmuetter.co.at 

Seit 14 Jahren darf ich Kinder ein Stück ihres Weges begleiten  
– und dafür bin ich jeden Tag aufs Neue dankbar.  
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Musikverein Großsteinbach 

Das Frühjahr war beim Musikverein Großstein-
bach vor allem von intensiver Probenarbeit ge-
prägt,  denn auch diesen April luden die Musiker 
zum traditionellen Frühlingskonzert ein.  
 

An zwei Tagen präsentierte der Verein unter der 
musikalischen Leitung von Stefan Kröll und sei-
nem Stellvertreter Stefan Haider Musik quer 
durch alle Genres – vom Walzer bis zu „Mamma 
Mia“ von ABBA war für jeden Geschmack etwas 
dabei. Ein besonderes Highlight war das Konzert 
für die Musikerinnen des Vereins – sie durften 
ihre neuen Vereinsdirndl zum ersten Mal tragen.  

Eine große Ehre kam Markus Potzinger und Karl 
Mayer zu, ihnen wurde das Ehrenzeichen in Gold 
für 40-jährige Mitgliedschaft überreicht. Außer-
dem wurde Kapellmeister Stefan Kröll das Ver-
dienstkreuz in Bronze für verdienstvolle Tätigkeit 
in der steirischen Blasmusik verliehen. Die im 
September gegründete „Musijugend“, geleitet 
von Hannah Potzinger, hatte am zweiten Kon-
zerttag ihren ersten Auftritt vor großem Publikum. 
Zusammen mit der Jugend des Musikvereins 
präsentierten die Schüler eine Polka sowie die 
Filmmusik aus „How to train your dragon“.  
 

Nach dem Konzerttrubel hatten die Musiker aber 
keine lange Verschnaufpause, Anfang Mai  
gestalteten sie die Messe und den anschließen-
den Floriani-Frühschoppen der FF Kroisbach und  
eröffneten somit offiziell die Frühschoppen-
Saison. Auch die Erstkommunion sowie die  
Fronleichnamsprozession wurden vom  
Musikverein traditionell begleitet.  
 

Eine lang ersehnte Ausrückung war Ende Mai 
das Bezirksmusikfest der Marktmusikkapelle Bad 
Waltersdorf, bei dem nach dem gemeinsamen 
Einmarsch ein kurzes Tischkonzert präsentiert 
wurde, bevor man mit den vielen anderen Gast-
kappellen den Abend ausklingen ließ. Nur ein 
paar Wochen später war es Zeit für die 
Marschwertung in Söchau, wo der Musikverein 
Großsteinbach in der Stufe C angetreten war und 

mit 89,64 Punkten belohnt wurde. Das Ergebnis 
wurde beim anschließenden Bezirksmusikertref-
fen nach dem Festakt und dem Gästekonzert ge-
hörig gefeiert. 
 

Einige Jungmusiker 
durften sich feiern  

lassen, denn es  
wurden wieder  
Jungmusiker  

Leistungsabzeichen 
absolviert.  

 

Sophie Steinhöfler, 
Alexander Steinhöfler, 
Alexander Fuchs,  
Jonas Wilfling und  
Florian Groß haben das Junior-
Leistungsabzeichen jeweils mit  
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen, Hannah 
Potzinger meisterte das bronzene Leistungsab-
zeichen ebenfalls mit Auszeichnung.  Julian 
Prem absolvierte das silberne Abzeichen mit 
sehr gutem Erfolg, und Julia  Brodtrager erreich-
te das goldene Leistungsabzeichen am  
Tenorhorn mit ausgezeichnetem Erfolg.  
 

Gratulation an alle Absolventen, ihr habt echt 
eine tolle Leistung erbracht! 

 

Das Jugendteam organisierte weiters einen  
Percussionworkshop, an dem die Musikschüler 
zusammen mit ihren Eltern teilnehmen konnten. 
Gemeinsam wurde zu verschiedenen Rhythmen 
getrommelt und das Taktgefühl von jedem  
einzelnen auf die Probe gestellt. Zum Abschluss 
gab es dann noch eine Bodypercussion-Einlage 
zum Radetzkymarsch. 
 

Außerdem landete der Musikstorch dieses Früh-
jahr gleich zweimal. Klarinettistin Petra und ihr 
Stefan brachten ihren bereits dritten Sohn Paul 
auf die Welt. Auch bei Kapellmeister Stefan und 
seiner Kathi war es so weit – sie durften die  
Geburt ihrer Hermine Stefanie feiern.  

Alles Gute und viel Gesundheit an die 
frischgebackenen Eltern! 
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Blasmusik St. Johann bei Herberstein 

Sommernachtskonzert  
 

An einem lauen Sommer-
abend erklangen in Sankt 
Johann Melodien, die 
man dort eher weniger 
vermutete. Es waren nicht 
die bekannten Märsche 
oder Walzer, sondern  
etwas Neues, an dem 
sich die Blasmusik  
St. Johann bei Herber-
stein ausprobierte: Lieder, 
die manche vermutlich 

seit ihrer Kindheit kennen und uns sofort einige 
Kindheitshelden wachrufen: egal, ob man an das 
Dschungelbuch, Pocahontas oder den König der 
Löwen denkt. Von all jenen und vielen mehr  
wurde etwas geboten.  

Besonders waren nicht nur das von unserem  
Kapellmeister sehr sorgsam ausgesuchte  
Repertoire an unvergesslichen Liedern, sondern 
auch der Ort, an dem wir die Kulisse für  
dieses Konzert fanden. Auch hier wurde nichts 
dem Zufall überlassen und die Bühne auf dem 
Sportplatz genau so ausgerichtet, dass das  
Publikum das schönste Klangerlebnis erfuhr, das 
es zu bieten gab.  
 

Sehr geholfen haben 
uns auch die Kinder, die 
während des Konzertes 
fleißig mitgewirkt haben, 
als Teil des Orchesters 
oder indem sie das 
durcheinandergeratene 
Konzertprogramm wie-
der zusammenfügten.  
 

Es hat uns gefreut, auch zahlreiche Erwachsene 
begrüßen zu dürfen, denn gemeinsam  

musiziert es sich besser und macht mehr Spaß.  
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Marktmusikkapelle Pischelsdorf 

Vorfreude, Nervosität und schließlich große  
Erleichterung – diese Gefühle begleiteten unsere 
Jungmusikerinnen und Jungmusiker Mitte März 
rund um die Musikerleistungsabzeichen-
prüfungen in Silber. 
 
Mit großem Engagement und viel musikalischem 
Können stellten sie sich der Herausforderung 
und konnten die Prüfungen erfolgreich  
absolvieren.  
 
Lea Fiedler (Klarinette), Peter Heiling (Tuba) 
und Luisa Strasser (Saxofon) bewiesen dabei 
eindrucksvoll ihr Können. 

Erfolgreiche  
Musikerleistungsabzeichen in Silber 

vlnr: Luisa Strasser, Lea Fiedler, Peter Heiling, Obfrau Christina Herbst 

Wir gratulieren sehr herzlich zu den erfolgreich bestandenen Prüfungen und wünschen 
euch für euren musikalischen Weg weiterhin viel Freude an der Musik,  
Ausdauer beim Üben und viele unvergessliche musikalische Momente. 

MMK Pischelsdorf  
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FF St. Johann bei Herberstein 

„Gut Heil“ 

Feuerwehr 

Neues von der Feuerwehrjugend 
  

Auch heuer stellte sich unsere Feuerwehrjugend wieder der  
Herausforderung: Feuerwehrjugendleistungsabzeichen und  
Bewerbsspielabzeichen. Nach vielen Monaten des fleißigen  
Übens stellten die Jugendlichen am 04.07 in Feldbach ihr  
Können unter Beweis. Bei bestem Wetter konnte das  
Geübte in die Tat umgesetzt und eine erfolgreiche Bilanz gezo-
gen werden. Alle Jungflorianis konnten ihr Leistungsabzeichen 
erfolgreich erringen. Wir gratulieren Hannes, Alexander und  
Julian zu ihren Top-Leistungen und hoffen, dass sie in Zukunft 
weiterhin so engagiert dabei sind. Ein großer Dank gilt auch allen 
anderen Feuerwehren des Abschnitts 2 und der FF Hirnsdorf;  
ohne deren Zusammenarbeit wäre das nicht möglich gewesen. 

Nach mehreren Jahren Pause 
stellten sich heuer wieder  
Kameradinnen und Kameraden 
unserer Wehr dem Feuerwehr-
leistungsabzeichen (FLA). Bei 
diesem Bewerb gilt es, das 
Grundwerkzeug jeder Feuer-
wehr – den Löschangriff –  
möglichst schnell, aber auch 
fehlerfrei zu absolvieren. Dazu 
stellten sie sich der Heraus-
forderung gleich in den  
Disziplinen Bronze und Silber. 
Während in Bronze die  
Positionen in der neunköpfigen 
Gruppe festgelegt sind, werden 
diese in Silber per Los  
gezogen, weshalb man hier  
jede Position beherrschen 
muss.  
 

Am 27. Juli stellte sich in St. 
Margarethen an der Raab die 
Wettkampfgruppe dieser Her-
ausforderung, was bei den  
hohen Temperaturen in einer 

wahren Hitzeschlacht endete.  
 

Es konnten Top-Leistungen  
erbracht werden: In der  
Wertungsklasse „Bronze A 
(zusammengesetzte Gruppen)“ 
konnte der tolle 4. Platz und in 
Silber der 7. Platz geholt  
werden.  
 

Ein besonderer Dank gilt auch 
den Kameraden der  
FF Stubenberg, die unsere  
Wettkampfgruppe aufgefüllt 
und ein Antreten damit erst 
möglich gemacht haben! 

Spieletag  
der Volksschule  
 

Zum Schulschluss veranstaltete 
die VS St. Johann einen  
Spieletag für die Kinder. Zu  
unserer Freude durften auch 
wir uns mit einer Station daran 
beteiligen. So konnten sich die 
Kinder über das Zielspritzen 
und das Zielwerfen mit dem 
Strahlrohr freuen. Weiters ging 
für viele der Traum in Erfüllung, 
einmal im großen Feuerwehr-
auto zu sitzen, und es durften 
sogar Funksprüche über das 
Funkgerät abgesetzt werden. 

Feuerwehrleistungsabzeichen 

Wir sind stets auf der Suche 
nach neuen Mitgliedern!  
 

Falls du also Interesse hast, 
aus diesem Einmalereignis  
etwas Regelmäßiges zu  
machen und durch Spiel und 
Spaß deinen Teamgeist und 
dein Geschick zu schärfen, 
dann melde dich beim  
Kommandanten deiner  
Ortsfeuerwehr.  
 

Für St. Johann und Siegersdorf 
ist das HBI Wolfgang Kricker 
unter der Telefonnummer: 
0677 / 63710737.  
 

Weitere Infos findest du auch 
auf unserer Website: 
www.stjohanner-feuerwehr.at 
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Siegersdorfer Weinstraßenfest 

 Zum Abschied unseres Straßenfestes 
möchten wir allen  

herzlich danke sagen: 
  

allen Besuchern, Helfern,  
Organisatoren und Betrieben,  

die mit ihrer Zeit, ihrem Einsatz  
und ihrer guten Laune zu diesen  

gelungenen Festen beigetragen haben. 
  

Bei den 20 Festen, die stattfanden,  
erlebten wir viele schöne Stunden  

voller Begegnungen, Gemeinschaft  
und guter Stimmung, die uns  

allen in Erinnerung bleiben werden.  

FF Kaibing Gemeindekalender 2027 

Für den Gemeindekalender 2027 
sind wir noch auf der Suche nach 

Ihren Lieblingsrezepten!  

Lieblingsrezepte  
gesucht!  

Bitte senden Sie Ihr  
leckeres Rezept mit  
einem Foto an  
 
gde@feistritztal.gv.at 
 
Wir freuen uns  
auf viele köstliche 
Rezeptideen  
und bedanken 
uns schon jetzt 
für Ihre Teilnahme! 

Ein Dankeschön von den  
Siegersdorfer Betrieben und Vereinen!  
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HSV-Kampfmannschaft 

Nach dem Durchhänger in der Saisonmitte fand 
unser Team rechtzeitig wieder in die Spur. Die 
Top-3 der Tabelle konnten im Frühjahr allesamt 
besiegt werden, damit war man tabellarisch das  
drittstärkste Team der Rückrunde 

 - der HSV  
ergatterte im 
Endeffekt 
noch den  
soliden  
5. Platz. 
 

(Das Team jubelt 
mit den Fans)   

Jubel im Rauch der Bengalen – ein starker Heimsieg  

Kadernews Sommer 2026 
 

Neu bzw. Retour im Team dürfen wir folgende Herren begrüßen: 
FREISLING Florian (Leihe beendet; Pischelsdorf II) 
HAUBENHOFER Tobias (Pischelsdorf) 
HOHENSCHERER Nico (Kaindorf) 
SIELER Lukas (Karrierepause beendet) 
 

Mit BERGER Jakob, KRÄMER Daniel und KRICKER Tobias  
legen gleich drei Spieler eine Fußballpause ein – nochmals ein 
Danke für Euren Einsatz! 

HSV-DAMEN Kampfmannschaft 
 

SENSATIONELL - ab sofort stellt der HSV auch 
ein Damen-Team, welches in der neu  
gegründeten „Steirischen Frauen Unterliga“  
angreifen wird. Duelle quer durch die Steiermark 
erwarten das Team rund um Neo-Coach  
Heribert Falk. 
 

Alle News rund ums neue Damen-Team folgen 
in den kommenden Gemeindezeitungsausgaben 
sowie immer brandaktuell auf den  
Social-Media-Kanälen. 

Unsere beiden Kampfmannschaften freuen 
sich schon auf Eure Unterstützung! 

AUF INS STADION! 
#nurderhsv 

 

Luki steht wieder zwischen den Pfosten, Flo und 
Nico  werden die Abwehr verstärken und Tobi 
soll an der Front für Tore sorgen. 

(Neuzugänge  
Tobi und Nico) 
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HSV-Kids 

In Kürze startet auch für die HSV-Kids wieder die Herbst-Saison 2026.  
Heuer werden wir mit folgenden Mannschaften an den Start gehen: 

 
U12 - Trainer: Mario Haider, Andreas Gruber 
U10 - Trainer: Ing. Claudia Rosenberger, Wolfgang Wiesenhofer 
U09 - Trainer: Ing. Stephan Weber, Lars Viehweger 
U08 - Trainer: Ing. Stephan Weber, Lars Viehweger 
U07 - Trainer: Stefan Bauer, Julia Haider 
Knirpse - Trainer: Julia Haider, Mario Haider 

Das Training startet für die Knirpse wieder im Herbst – nähere Infos beim Jugendleiter Mario Haider! 

Kulmland - Mädchenmannschaften: 
 

U14 Mädchen 
Trainer: Thomas Terler, Sebastian Peinsipp 
 

U12 Mädchen 
Trainer: Annika Wagner, Ing. Manfred Oberer 

Interesse oder Fragen: 
 

Jugendleiter: Mario Haider  
(+43 664 5106189) 

 
Kulmland - Mädchen:  
Thomas Terler  
(+43 660 1443268) 

Unsere Termine findet ihr, wie immer,  
auf unserem Instagram Kanal 

#hsvkids_hirnsdorf 

 Vereinsleben 
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FC-Blaindorf 

An einem Wintertraumtag heuer 
im Jänner fand unser beliebter 
Schitag auf dem Hauser  
Kaibling statt. Traumhaftes 
Wetter, perfekte Pisten und je-
de Menge Spaß bleiben uns da 
in Erinnerung. 
 

Ebenfalls im Jänner nahmen 
wir am Eis-Stockschießen in 
Hofing teil. 

Am 14. Februar waren 
wir mit 2 Teams am  
Faschingsturnier des 
ESV Blaindorf vertreten. 
Mit lustigen Kostümen und viel Spaß konnten 
wir die Plätze 3 und 8 erreichen. Dieses  
Turnier ist jedes Jahr sehr gelungen;  
wir freuen uns auf das nächste Jahr! 

Unsere 4. Feiertogsgaudi fand am 4. Juni 
bei bestem Wetter statt. Für unsere Gäste 
gab es hervorragendes gegrilltes Essen, 
kühle Getränke, Kaffee und hausgemachte 
Mehlspeisen. Da durften natürlich eine  
Hupfburg für die Kleinen und ein Gaudi-
Spangerlschießen nicht fehlen. Die  
Metermischungen und Metershots – serviert 

auf eigens dafür angefertigten Holzbrettern 
wurden sehr gut von unseren Gästen   
angenommen. Sehr erfreulich war, dass wir 
heuer einen Rekord an verkauftem Essen 
verzeichnen konnten. Danke an alle fleißigen  
Helfer und an die zahlreichen Gäste, die die-
sen Feiertag mit uns verbracht haben!  

Am 20. 06.  nahmen vier  
unserer Mitglieder beim Stock-
Fußball Turnier in Hirnsdorf 
teil. Bei extrem heißen und 

schwülen Tem-
peraturen ver-
kleideten sie 
sich als Wikin-
ger und holten 
sich so den zu-
recht verdienten  
1. Platz in der 
Kostümwertung. 

Gleich zweimal durften wir heuer ein 
Public Viewing im Clubraum aus-
richten – die WM-Spiele Österreich 
gegen Argentinien und Österreich  
gegen Spanien wurden live über-
tragen. Versorgt wurden wir Fußball-
fans mit Käsekrainern und Snacks. 
Auch wenn Österreich leider im  
Sechzehntelfinale gegen Spanien 
ausgeschieden ist, werden uns lusti-
ge und gesellige Fußballabende im 
Clubraum in Erinnerung bleiben. 

Vorschau 
Am 18. Juli versuchen gleich 3 Teams des Freizeitclubs ihr Glück 
beim Straßenturnier des ESV Blaindorf. Stock Heil! 

Eine große Gruppe an  
Vereinsmitgliedern war  
auch am Ostermontag  
beim Wandertag in Gersdorf vertreten. 
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Rotes Kreuz Ortsstelle Pischelsdorf 

Samba-Fieber  
in Pischelsdorf 
 

Am 13. Juni verwandelte 
sich die Oststeirerhalle bei 
der „Brazilian  
Samba Party“ des Roten 

Kreuzes Pischelsdorf in eine stimmungsvolle  
brasilianische Festkulisse. Den  Auftakt bildete 
eine mitreißende Samba-Show, bei der die Tän-
zerinnen die zahlreichen Gäste mit ihren farben-
frohen Darbietungen begeisterten. 
 

Für die musikalische Unterhaltung sorgte die 
Band „Smash“, die mit ihrem abwechslungsrei-

chen Programm die Tanzfläche bis in die späten 
Abendstunden füllte. 
 

Zu den besonderen Höhepunkten des Abends 
zählten das Schätzspiel mit attraktiven Preisen 
und die Fotobox, die in diesem Jahr ihre Premie-
re feierte und bei den Gästen großen  
Anklang fand.  
 

Das Rote Kreuz Pischelsdorf bedankt sich herz-
lich bei allen Besucherinnen und Besuchern, die 
mit ihrer guten Stimmung und ihrer Tanzfreude 
zum gelungenen Verlauf der Veranstaltung bei-
getragen haben. 

©ÊFotos:ÊNinaÊWindhaber 

Kultur Kreis Hirnsdorf 
Mariazellreise  
 

Am 6.5.2026 starteten wir den Ausflug 
nach Mariazell, diesmal mit dem Um-
weg über die Autobahn nach Kirchberg 
an der  Pielach. Von dort reisten wir mit 
der Mariazeller Bahn weiter. Vor der 
Abfahrt mit dem Zug konnte man noch 
das Miniatureisenbahnmuseum  
besichtigen. Das war sehr interessant 
und so sonst nirgends zu sehen. Für 
die Zugsreise von ca. 1 Stunde und 30 
Minuten verteilte der KULTUR KREIS 
Lunchpakete. In langsamer Fahrt  
steuerten wir Mariazell an, extrem  
entspannend, mit Jause und unge-
wöhnlicher Aussicht. Nach der Foto-
pause und dem gemeinsamen Mittag-
essen gab es freie Zeit, von den meis-
ten zur Besichtigung der  
Basilika, zum Kauf von Devotionalien 
und zur Verkostung von Marlazeller 
Likör genutzt. Eine ruhige Heimreise 
rundete den Tag ab. 
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Am 15.05.2026 wurde unser 6.ÖKB-
Würstelschmaus in der Veranstaltungshalle St. 
Johann bei Herberstein abgehalten. Wie auch 
bei den letzten Veranstaltungen boten wir  
unsere Vorverkaufskarten an, die sehr gut  
angenommen wurden. Spitzenreiter mit 50  
verkauften Karten war unser Kamerad Kainer 
Franz, recht herzlichen Dank dafür. 
 

Kassier Karl Probst alias Gigi und Schriftführer-
Stellvertreter Daniel Haubenhofer nahmen das 
Veranstaltungszepter in die Hand, in Absprache 
mit unserem Obmann Johann Lang. 
 

Die verschiedenen Würstel - wie Erdäpfel,  
Blutwurst bis hin zu Tomaten-Mozzarella gingen, 
wie das Sprichwort sagt, ,,weg wie warme  
Semmeln''! Diese wurden mit selbstgemachten 

Saucen abgerundet und von den Gästen  
genussvoll verspeist.  
 

Auch wie im Jahr davor servierten wir 
die ,,LEGENDÄREN'' Wild Krainer des Jägers 
und Kassier-Stellvertreters Josef Grassl -  
GAUMENSCHMAUS PUR!! 
 

Natürlich ein Danke an die zwei  
Hauptsponsoren der Veranstaltung: 
 

à 50 Liter Bierfass  
von Allianz Agentur Maierhofer Franz  

à Werbungsträger Raiffeisenbank Pischelsdorf 
Struggel Günther 

 
DANKE an die  
Mehlspeis-Bäckerin  
Christandl Brigitte. 
 

Wein und Schnaps-
kost von regionalen 
Bauern wurden mit 
Genuss absolviert. 
Das Schätzspiel mit 
tollen Preisen von: 
Tankstelle Huber, 

Gärtnerei Priesch, Firma Rohrfuchs, Weinbau 
Sasser, Gemeinde Feistritztal, Feinkost Gross, 
Weingut Lang - jeder Gewinn kam bei den  
Gästen sehr gut an. 

ÖKB 

Großes Dankeschön an ALLE Sponsoren, Helfer  
und Mitglieder für eine mit vollem Erfolg  

gelungene Veranstaltung. 

Auferstehungsprozession  
 

Am 05.April 2026 fand die Ostersonntag-  
Auferstehungsprozession in Gemeinschaft mit 
der Freiwilligen Feuerwehr und dem Musikverein  
St. Johann bei Herberstein statt. 
 

Auf Kommando durch Obmann Johann Lang 
ging es Richtung Kirchplatz, wo wir uns für die  
Prozession mit dem Herrn Pfarrer aufstellten.  
Anschließend wurde die heilige Messe mit  
musikalischer Umrahmung in der Kirche gefeiert.  

 

 

Als Dankeschön lud der ÖKB die Kameraden/innen der Freiwilligen Feuerwehr und des  
Musikvereines zu einer Jause ins Gasthaus Riegerbauer-Allmer ein. 

6. ÖKB– Würstelschmaus 
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Sommer, Sonne & mehr 
Der Sommer lädt zum Genießen ein – ob im  
Urlaub oder bei den vielen Veranstaltungen in 
unserer Region, die jetzt im Freien stattfinden. 
Am 21. August erwartet dich bei unserem  
„Orientalischen Sommernachtstraum“ ein  
stimmungsvoller Abend mit orientalischen  
Köstlichkeiten, Märchen und Bauchtanz unter 
freiem Himmel. 
Ab September bieten wir einmal im Monat  
einen „Offenen Mittagstisch“ für Alleinstehende 
und alle, die gerne gemeinsam essen, plaudern 
und lachen. 
Wir wünschen allen Gemeindebürgern einen 
wunderbaren Sommer und freuen uns auf viele 
Begegnungen! 
 
Orientalischer Sommernachtstraum  
Freitag, 21. August, 18.00 Uhr 
Nach einem Begrüßungsgetränk bewirten wir 
dich mit orientalischen und heimischen  
Köstlichkeiten vom Buffet; 
ab 20 Uhr: orientalische Märchen  
und Bauchtanz. 
Kosten: € 60,00 für Essen, Begrüßungs-
getränk, Bauchtanzperformance, Märchen  
Anmeldung bis 17.8.2026 
 
Offener Mittagstisch für Alleinstehende 
einmal monatlich, 12.30 – 14 Uhr 
Einmal im Monat zusammen essen, plaudern 
und lachen!  
Termine: mittwochs 30.9. | 21.10. | 25.11. 
€ 18,00 für ein saisonales, regionales  
3-gängiges Mittagessen inklusive  
alkoholfreiem Tischgetränk. 
Anmeldung: bis 2 Tage vor dem Termin 

 

Verein Wir für das Haus der Frauen 
Exklusiv-Shopping im Trachtenladen 
Du bist auf der Suche nach einem besonderen 
Geschenk für eine liebe Freundin?  
Wie wäre es mit einem exklusiven Shopping-
Erlebnis im Trachtenladen? Beginnt den Tag mit 
einem gemütlichen Frühstück und genießt  
danach den Trachtenladen ganz für euch  
alleine.  
 

Bitte um rechtzeitige Reservierung eures 
Wunschtermins unter 03113/2207 oder  
kontakt@hausderfrauen.at 

 
Steirerg’wand aus zweiter Hand  
Trachtenflohmarktladen 
Mit deinem Einkauf und deiner Trachtenspende 
unterstützt du den AndersOrt Haus der Frauen. 
Vielen lieben Dank!  
Nächste Termine:  
29.8.| 5. & 26.9. | 3. & 31.10., 9 - 16 Uhr  
 
 

Anmeldung & Kontakt: 
AndersOrt Haus der Frauen  
Bildungshaus & Seminarzentrum 
8222 Feistritztal, St. Johann bei H. 7 
03113/2207 | kontakt@hausderfrauen.at 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 8 – 16.30 Uhr, Sa: 10 -14 Uhr 
www.hausderfrauen.at 

AndersOrt Haus der Frauen 
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Einladung zum Gemeindewandertag 

4. Feistritztaler 

Gemeinsam unterwegs - wir freuen uns  
auf viele wanderfreudige Familien  

und einen unvergesslichen Tag im Feistritztal!  

W
andertag findet bei jeder W

itterung statt!  

Sonntag, 
11. Oktober 2026, 

Start: 10.00 Uhr  
Feistritztalhalle Blaindorf  

Familienfreundliche Wanderstrecke  
rund um Blaindorf,  

Strecke ca. 10 - 12 km 

Gemeinsam  
die Schönheit 
des Feistritztals 
entdecken!  

Gemeinsam unterwegs - wir freuen uns  
auf viele wanderfreudige Familien  

und einen unvergesslichen Tag im Feistritztal!  


